Adventskranzquiz – Fragen rund um die Adventszeit

Material: 
Aus grüner Pappe wird ein großer Adventskranz ausgeschnitten oder in Grün auf eine Pappe gemalt. Weiter benötigt man, immer aus Pappe, 4 Kerzen (ohne Flamme), 4 Kerzenflammen, 4 Schleifen, 4 Lebkuchen, 4 kleine Äpfel und 4 Nüsse. Schön wäre es, die aus Pappe ausgeschnittenen Gegenstände in den entsprechenden Farben zu wählen, also Äpfel rot, Nüsse und Lebkuchen braun, Flammen gelb, Kerzen weiß. Die Gegenstände bewahrt man gut in einer offenen Schachtel auf. Klebstoff wird benötigt und eine Liste mit Fragen und Aufgaben zur Advents- und Weihnachtszeit (siehe Spielerklärung).
Zahl der Teilnehmenden: 
Das Spiel ist für eine Runde von bis zu 8 Menschen gedacht. Für eine kleinere Spielergruppe müssten die Fragen reduziert oder auf mehrere Spielzeiten verteilt werden.

Spielerklärung: 
Die Spielerrunde sitzt um einen Tisch und hat vor sich zunächst nur den leeren Adventskranz. In der Schachtel liegen die ausgeschnittenen Dekorationsteile, die man durch richtige Antworten oder erfüllte Aufgaben gewinnen kann. Wer eine richtige Antwort geben konnte, erhält beispielsweise eine Kerze und kann sie auf den Adventskranz aufkleben. Die beginnende Teilnehmerin darf sich wünschen, welche Aufgabenkategorie sie ausprobieren möchte, kann also beispielsweise eine Aufgabe aus dem Bereich der Kerzen wählen. Wer eine Frage nicht beantworten konnte, gibt sie an die ganze Runde weiter. Hier nun die Beispiele für die Fragen.
4 Kerzen
· Wie heißen die Eltern Jesu?
· In welcher Stadt wurde Jesus geboren?
· Wie finden die Weisen aus dem Morgenland den Weg?
· Wer ist in der Nähe des Stalls bei den Schafen?
4 Flammen
· Warum mussten die Eltern Jesu Nazareth verlassen?
· Wie hieß der Kaiser, der den Befehl zur Volkszählung gab?
· Welche beiden Tiere waren der Legende nach im Stall?
· Was bringen die Weisen aus dem Morgenland für Geschenke mit?
4 Äpfel - Liedanfänge ergänzen - nur bis zur Klammer vorlesen 
· Macht hoch die Tür – ( die Tor macht weit)
· Stille Nacht – (heilige Nacht)
· O, du fröhliche – (o du selige, gnadenbringende Weihnachtszeit)
· Lobt Gott ihr Christen alle gleich – (in seinem höchsten Thron)
4 Nüsse
· Welches Weihnachtsgebäck mögen Sie gerne?
· Welches Gericht gab es in Ihrer Familie am Heiligen Abend?
· Was trinkt man im Winter, wenn es richtig kalt ist?
· Was gehört alles in einen Christstollen?
4 Schleifen
· Womit dekorieren Sie einen Weihnachtsbaum?
· Was gehört für Sie unbedingt zu Weihnachten?
· Erzählen Sie von einem besonderen Weihnachtsgeschenk!
· Was gehört alles zu einem richtigen Weihnachtsmann?
4 Lebkuchen Gedichtanfänge ergänzen – nur bis zur Klammer lesen
· Von drauß´ vom Walde komm ich her – (ich muss euch sagen, es weihnachtet sehr)
· Lieber guter Weihnachtsmann – (schau mich nicht so böse an)
· Markt und Straßen stehn verlassen – (still erleuchtet jedes Haus)
· Holler, boller Rumpelsack – (Niklas trug sie huckepack)
Alternative: 
Wer Lust hat, kann sich weitere Fragen ausdenken und weitere Aufgaben stellen. Anstelle des Adventskranzes kann man auch einen Weihnachtsbaum mit den ausgeschnittenen Papierstücken dekorieren. Dann hat man sicherlich weitere Fragemöglichkeiten. Vielleicht mag eine kleine Bewohnergruppe bei der Vorbereitung des Spiels helfen oder auch ganz neue Fragen aussuchen. Denkbar ist dieses Spiel natürlich auch zu Ostern, in der Erntezeit oder im Sommer, jeweils mit den entsprechenden Fragen und Aufgaben. 
Zum Thema Erntedank hier noch einige Anregungen:
· Erzählen Sie von der Vesperpause auf dem Feld.
· Welche Früchte hatten Sie früher im Garten?
· Was sind Kartoffelferien?
· Welche Arbeit auf dem Feld mochten Sie besonders gerne?
· Welche Apfelsorten kennen Sie?
· Wie wurde in Ihrer Heimatkirche zu Erntedank geschmückt?
· Stimmen Sie ein Erntelied an.
· In welchem Monat spannt der Bauer die Rösslein an?
· Wie geht das Lied weiter? „Spannenlanger Hansel ...“ (nudeldicke Deern)
· Wie ermittelt man den Termin für Erntedank? (1. Sonntag nach Michaelis = 29. 9.)
· Können Sie von einem Ernteumzug erzählen?
· Waren Sie manchmal auf einem Ernteball? Erzählen Sie davon.
· Wie geht das Bibelwort weiter? „Solange die Erde steht ...“ (soll nicht aufhören Saat und Ernte, Sommer und Winter, Frost und Hitze, Tag und Nacht.)



